
Kleinanzeigen-Falle: Treffen mit
Interessenten mit Bedacht planen
Polizei und Anbieter geben Tipps, wie Nutzer RISIKEN VERRINGERN können

zwischengeschaltet wird.
Doch auch hier ist Vorsicht ge-
boten. Die Verbraucherzentra-
le warnt vor der „Sicher-Be-
zahlen“-Masche: Betrüger
schicken Links zu nachgebau-
ten Websites, auf denen Ver-
käufer ihre Konto- oder Kredit-
kartendaten eingeben sollen.
Statt Geld zu erhalten, lösen
sie damit eine Zahlung aus.
Rückerstattungen lehnen Ban-
ken meist ab.
Die Verbraucherzentrale rät

daher dringend, Links in E-Mails
oder Nachrichten zu ignorieren.
Die „Sicher-Bezahlen“-Funktion
läuft ausschließlich über das
Kleinanzeigenportal und dessen
offiziellen Kooperationspartner
– niemals außerhalb.

BERLIN. Gebrauchte Möbel, ein
altes Fahrrad, aussortierte Klei-
dung: Viele Menschen nutzen
Kleinanzeigen, um solche Dinge
loszuwerden. Käufer holen die
Waren oft persönlich beim Ver-
käufer ab. Genau das machten
sich fünf junge Menschen aus
Hannover offenbar schamlos zu-
nutze. Die Verdächtigen, zwi-
schen 15 und 20 Jahre alt, sollen
sich über Kleinanzeigenmit ande-
ren Nutzern verabredet und diese
anschließend ausgeraubt haben.
Tipps,wieman sich vor Betrug

auf Online-Verkaufsportalen
schützt, gibt es viele. Aber wie
verhindern Kleinanzeigen-Ver-
käufer, dass sie an der eigenen
Haustür überfallen werden?

SO SCHÜTZEN SIE SICH
VOR RAUBÜBERFÄLLEN
BEIM VERKAUF

Einen hundertprozentigen Schutz
gibt es nicht, aber die Poli-
zei nennt Schritte, die
das Risiko senken.
„Täterinnen und
Täter nutzen On-
line-Verkaufs-
portale mittler-
weile gezielt,
umVertrauen zu
erwecken und
potenzielle Opfer
in scheinbar harmlo-
se Verkaufssituationen
zu locken“, sagt Fabian
Söhlke, Sprecher der Polizeidirek-
tion Hannover. „Daher sollten
Verabredungen über Online-Ver-
kaufsportale immer mit Vorsicht
getroffen werden.“
Die Polizei rät, Geld undWert-

gegenstände nur an belebten,
gut einsehbaren Orten zu über-
geben – etwa auf öffentlichen
Plätzen, in Cafés oder in der Nä-
he von Polizeidienststellen.
Auch das Bauchgefühl spielt
eine Rolle: Wer Bedenken hat
oder misstrauisch wird, sollte
das Treffen absagen.

WIE MAN UNSERIÖSE
KÄUFER ERKENNT

„Vor einer persönlichen Überga-
be sollte immer geprüft werden,
obdasGegenüber einen seriösen
Eindruck macht“, sagt Söhlke.
Drängt jemand auf Eile, verwei-
gert klare Angaben zur Identität
oder schlägt abgelegene Treff-
punkte vor, ist Vorsicht geboten.
Treffen sollten nie spontan oder
ohne Zeugen stattfinden. Ange-
hörige oder Freunde sollten über
Ort und Zeit informiert werden,
idealerweise begleitet eine zwei-
te Person das Treffen.
Pierre Du Bois, Sprecher von

Kleinanzeigen, emp-
fiehlt ebenfalls, sich
an belebten Or-
ten zu treffen,
besonders bei
teureren Arti-
keln. „Ein
Café ist ein gu-
ter Treffpunkt,
ebenso Bankfi-

lialen oder – si-
cherer geht es

kaum – eine Polizei-
dienststelle. Kriminelle

meiden belebte Orte“, sagt er.
Fremde sollteman nicht allein in
die Wohnung lassen. Zudem sei
es ratsam, vorab telefonisch
Kontakt aufzunehmen – auch
das schrecke Kriminelle oft ab.

Polizei und Anbieter raten
außerdem, keine hohen Bar-
geldsummen mitzuführen. Eine
Kommunikation über die Platt-
form selbst, statt über private
Messenger-Dienste, senke das
Risiko zusätzlich. Vor einem Ver-
kauf lohne auch ein Blick auf die
Bewertungen des Käufers. Gute
Bewertungen und ein älteres
Kundenkonto deuten auf einen
vertrauenswürdigen Nutzer hin,
wie es heißt.
Kleinere Artikel lassen sich

auch per Post verschicken.
AberAchtung: BeiOnline-Zah-
lungen steigt die Gefahr, be-
trogen zu werden. Kleinanzei-
gen empfiehlt zwar die „Si-
cher-Bezahlen“-Funktion, bei
der ein Zahlungsdienstleister

VON TOBIAS KURZ

Kriminelle nutzen oft private Messenger-Dienste: Kommunikation
per Anruf oder über die Verkaufsplattform kann das Risiko mini-
mieren, Opfer eines Raubüberfalls zu werden.
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Die Malermeister – Zwei Generationenbetrieb

Winterzeit
Ab Mitte Novem-

ber begeben sich die
Maler in den Innen-
bereich für sämtliche
Malerarbeiten. Büros,
Treppenhäuser, Woh-
nungen und private
Wohnobjekte jeder
Größe werden dann
vorrangig in der kalten
Jahreszeit fachgerecht
von uns verschönert.

Maler- und Tape-
zierarbeiten, Lackier-
arbeiten, Fußboden-
verlegung mit Teppich,
PVC, Designböden, so-
wie Trockenbau, Putz-
arbeiten und Innen-
dämmung werden mit
ausgeführt. Zudem bie-
ten wir Komplettsanie-
rungenmit allen Gewer-
ken rund um’s Haus an.
Für die Renovierung in
Ihrem möblierten Heim
werden die Inventar-
gegenstände zusam-
mengestellt, geschützt,
auch demontiert und
montiert.

In unserer
Werkstattbefinden
sich eine umfang-
reiche Muster- und
Tapetenkatalogzu-
sammenstellung,
die wir unseren
Kunden zur Aus-
wahl stellen.

Lassen Sie sich
fachgerecht von uns
beraten, damit Ihr Pro-
jekt termingerecht fer-
tig gestellt wird. Auch
die Planungen für die
Außenarbeiten imkom-
menden Jahr haben be-
reits begonnen. Beginn
der Fassadenzeit mit
Wärmedämmverbund-
system oder Anstrich
für den gesamten Au-
ßenbereich ist dann
wieder ab Mitte April.

Ihre Malermeis-
ter, Energieberater
und Bausachverstän-
digen Achim Weise +
Karoline Weise

– Anzeige – – Anzeige –

Moderne
Wohnraumgestaltung
Fassadenbeschichtung
Fußbodenverlegung
Vollwärmeschutz
Innendämmung
Altbaurenovierung
Tapezierarbeiten
Trockenbau
Büro:
Gertsertsweg 33
30629 Hannover
Tel. (0511) 586 50 06
Fax (0511) 586 50 07

Werkstatt:
Berckhusenstr. 125
30625 Hannover
Tel. (0511) 549 04 45
Mobil (0172) 544 36 30
E-Mail: Achim.Weise
@t-online.de
Internet:
www.maler-misburg.de

Malereibetrieb

AchimWeise und Karoline Weise

die Malermeister

Mein Personal Trainer ist hier.

Mein Job gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Demokratie braucht RÜCKENWIND.
33208301_002625
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